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Bleivanadatlagerstätten sind eine vielversprechende Quelle für die Vanadi-
umgewinnung. Vanadium vorkommend in einem Bleivanadaterz wird durch 
Bleivanadatminerale wie Vanadinit vertreten. Nach dem Stand der Technik be-
steht die konventionelle Verarbeitung der Bleivanadaterze aus einer mechani-
schen Aufbereitung und einer kombinierten pyro- und hydrometallurgischen 
Behandlung der Bleivanadatkonzentrate. Seit Ende der 1970er Jahren wurden 
Bleivanadatkonzentrate auf dem Weltmarkt nicht mehr als Rohstoff angebo-
ten. Produktionsketten von diesen Konzentraten bis hin zu metallischem Blei 
und Vanadiumverbindungen wurden langfristig eingestellt, ebenso die For-
schungsaktivitäten in diesem Bereich.
In der vorliegenden Arbeit werden die Aufbereitung einer Erzprobe aus einer 
Bleivanadatlagerstätte und die metallurgische Behandlung der Bleivanadat-
konzentrate untersucht. Basierend auf diesen Ergebnissen der Laboruntersu-
chungen wurde die Pilotanlage für die mechanische Aufbereitung von Roherz 
ausgelegt. Gegenwärtig sind die erzeugten Bleivanadatkonzentrate durch 
hohen Strafgebühren wegen hoher Arsenmengen nur begrenzt als Bleikon-
zentrate verkaufsfähig.  Vanadium wird von den Abnehmern nicht als zahlba-
res Metall angesehen und geht bei dem pyrometallurgischen Verfahren von 
Bleisulfidkonzentraten verloren. 
Die in dieser Arbeit untersuchte Sulfidierungsmethode umfasst die Gewin-
nung des Vanadiums aus Vanadinit ohne pyrometallurgische Behandlung. Der 
Prozess beinhaltet die Umwandlung von Vanadinit in Bleisulfid mit gleichzei-
tiger Gewinnung von Vanadium, Arsen, Phosphor und Chlor in die Lösung. 
Die bleisulfidhaltigen Rückstände werden durch Filtration von der Laugungs-
lösung getrennt. Entsprechend der Ergebnisse ist die Gewinnung des Vanadi-
ums aus reinen Vanadinitproben und aus hoch- und minderwertigen arsen-
haltigen Bleivanadatkonzentraten in Laugungslösung möglich. Im Rahmen 
dieser Untersuchung wird das Potenzial dieser Sulfidierungsmethode für die 
Behandlung von bleivanadathaltigen Materialien sowie der mögliche Verlust 
von Vanadium bewertet und diskutiert.
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